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Datenschutzinformationen gemäß 

Art. 13 DSGVO 
 

Hiermit möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten im Rahmen Ihres Versicherungsver-

trages, in dessen Rahmen Sie versichert sind und bezüg-

lich dessen der Versicherungsschutz (ggf. inklusive As-

sistance-Leistungen) durch die Inter Partner Assistance 

S.A., Direktion für Deutschland, gewährt wird, informieren. 

Bitte beachten Sie, dass wir, wenn wir Ihre gesundheitsbe-

zogenen Daten verarbeiten müssen, hierfür Ihre Einwilli-

gung benötigen. In einem solchen Fall werden wir Sie ge-

sondert um eine Einwilligung in die Erhebung und Verwen-

dung von Gesundheitsdaten und Schweigepflichtentbin-

dungserklärung bitten. 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten ist die Inter Partner Assistance S.A., Direk-

tion für Deutschland, Colonia-Allee 10-20, 51067 Köln, ver-

treten durch den Hauptbevollmächtigten. 

2. Rechtsgrundlagen und Zwecke der Datenverar-

beitung und Kategorien von Empfängern per-

sonenbezogener Daten 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 

auf der Grundlage der Vorgaben der Datenschutzgrund-

verordnung (DSGVO), sämtliche anwendbaren Daten-

schutzgesetze sowie der datenschutzrechtlichen Vorgaben 

anderer Gesetze, insbesondere, aber nicht nur, des Versi-

cherungsvertragsgesetzes.  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten ist in bestimmten Fällen Ihre ausdrückliche 

Einwilligung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO, soweit 

sie uns gegenüber erteilt wurde. Dies ist insbesondere 

dann der Fall, wenn wir gesundheitsbezogene Daten ver-

arbeiten müssen. In diesem Fall werden wir von Ihnen eine 

Einwilligung in die Verarbeitung solcher Daten sowie eine 

Entbindung von der Schweigepflicht einholen. 

In anderen Fällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 

Daten zur Durchführung und Abwicklung der sich aus dem 

Versicherungsvertrag (inklusive darin ggf. vorgesehener 

Assistance-Leistungen) ergebenden Rechte und Pflichten 

gemäß Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Diese Daten werden uns 

teilweise von Ihnen bei Abschluss des Versicherungsver-

trages und teilweise im Schadensfall mitgeteilt. 

Teilweise verarbeiten wir Ihre Daten auf Grund einer ge-

setzlichen Verpflichtung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 c) 

DSGVO. Dies betrifft zum Beispiel Verpflichtungen, die 

sich aus handels- und steuerrechtlichen Vorschriften zur 

Aufbewahrung ergeben, aus Vorgaben zur Bekämpfung 

der Korruption oder Geldwäsche, zur Erfüllung sanktions-

rechtlicher Vorgaben oder aus unserer Beratungspflicht. 

Wenn wir Ihre Daten auf einer anderen als einer der ge-

nannten Rechtsgrundlagen verarbeiten wollen, werden wir 

Sie hierüber vorab gesondert informieren. 

In Ausnahmefällen werden wir Ihre Daten zur Wahrung Ih-

rer lebenswichtigen Interessen im Sinne des Art. 6 Abs. 1 

d) DSGVO verarbeiten.  

Schließlich verarbeiten wir Ihre Daten in manchen Fällen 

auf der Grundlage berechtigter Interessen von uns oder 

Dritter im Sinne des Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Dies ist ins-

besondere in folgenden Fällen möglich: 

• zu Marketingzwecken 

• zu Meinungsumfragen 

• zur Verhinderung von Straftaten 

• zur Gewährleistung unserer IT-Sicherheit und des IT 

Betriebs 

• zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 

• zur Risikosteuerung innerhalb des Unternehmens 

sowie der AXA Gruppe insgesamt, 

• zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 

Prozessen, Dienstleistungen und Produkten sowie 

• zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statis-

tiken (z.B. für die Erstellung neuer Tarife) oder zur 

Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. 

Soweit wir Ihre Daten auf der Grundlage berechtigter Inte-

ressen verarbeiten, haben Sie das Recht gegen diese Da-

tenverarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonde-

ren Situation ergeben, jederzeit Widerspruch einzulegen. 

Die Verarbeitung und Übermittlung der Daten erfolgt für 

die Durchführung des Versicherungsvertrages inkl. darin 

gegebenenfalls enthaltener Assistance-Dienstleistungen 

(im Folgenden „Versicherungsvertrag“) (also zum Beispiel 

zur Prüfung ob und in welchem Umfang ein Versiche-

rungsfall gegeben ist) sowie für die Einhaltung von Auf-

zeichnungs-, Auskunfts- und Meldepflichten, soweit dies 

auf Grund gesetzlicher Verpflichtungen jeweils erforderlich 

ist, einschließlich automationsunterstützt erstellter und ar-

chivierter Textdokumente (wie z. B. Korrespondenz) in die-

sen Angelegenheiten. 

In der Risikoprüfung nutzen wir auch automatisierte Ver-

fahren zur Einschätzung individueller Risiken. Auf Basis Ih-

rer Angaben bei Antragstellung entscheiden wir dann auto-

matisiert, zu welchen Bedingungen Versicherungsschutz 

geboten werden kann, wie z.B. über mögliche Risikoaus-

schlüsse oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden 

Versicherungsprämie. 

Die automatisierten Entscheidungen beruhen auf vom Un-

ternehmen vorher festgelegten Regeln zur Prüfung und 

Gewichtung der Informationen. 

Unsere Annahmeentscheidungen sind auf statistische Da-

tenmodelle und Expertenwissen gestützt, die kontinuierlich 

weiterentwickelt werden und die Basis unserer Risikoprü-

fung bilden. 

Sie haben das Recht diese Entscheidung anzufechten und 

ihren eigenen Standpunkt darzulegen. In diesem Fall stel-

len wir sicher, dass die Entscheidung durch einen unserer 

Mitarbeiter individuell überprüft wird. 
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Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, ist die 

Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten zur Ein-

schätzung des zu versichernden Risikos notwendig. 

Kommt ein Versicherungsverhältnis zu Stande, verarbeiten 

wir Ihre Daten zur Durchführung dieses Vertragsverhältnis-

ses, etwa zur Policierung oder Rechnungsstellung. Und im 

Leistungs- bzw. Schadensfall verarbeiten wir die Daten, 

um den Eintritt des Versicherungsfalls zu prüfen, den 

Schaden zu ermitteln und Ihnen den vertraglichen Versi-

cherungsschutz gegebenenfalls gewähren zu können. Wir 

werden Ihnen bei der Abfrage von personenbezogenen 

Daten jeweils mitteilen, ob diese zur Durchführung des 

Versicherungsschutzes erforderlich sind. Dies ist regelmä-

ßig dann der Fall, wenn die Bereitstellung personenbezo-

gener Daten von Ihren Verpflichtungen nach dem Versi-

cherungsvertrag umfasst ist. Ohne diese Daten werden wir 

im Regelfall keinen Versicherungsschutz bieten und keine 

Assistance-Leistungen erbringen können. 

3. Kategorien von Empfängern der personenbe-

zogenen Daten 

Eine Übermittlung der im jeweiligen Einzelfall relevanten 

Daten kann auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen 

oder behördlicher Anforderung an folgende Stellen erfol-

gen: 

• Finanzamt; 

• Behörden, insbesondere Aufsichtsbehörden; 

• Gerichte und Strafverfolgungsbehörden; 

Darüber hinaus kann eine Übermittlung auch auf Grund 

vertraglicher Vereinbarungen an folgende Empfängerkate-

gorien erfolgen: 

• Versicherungsvermittler oder -makler, sofern Sie hin-

sichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem sol-

chen betreut werden 

• Banken; 

• externe Dienstleister und Postdienstleister; 

• Rechtsberater; 

• Rückversicherer; 

• andere Unternehmen der AXA-Gruppe, wie zum Bei-

spiel die AXA Assistance Deutschland GmbH und 

die Inter Partner Assistance Service GmbH. 

4. Datenübermittlung in Drittstaaten 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister au-

ßerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums übermitteln, 

erfolgt die Übermittlung, soweit dem Drittland durch die 

Kommission der Europäischen Union ein angemessenes 

Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemes-

sene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unterneh-

mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standard-

vertragsklauseln) vorhanden sind. Sofern Sie sich in einem 

Drittland außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

aufhalten und uns von dort aus mit der Erbringung von 

Versicherungs- oder Assistance-Leistungen beauftragen, 

dürfen wir personenbezogenen Daten, einschließlich Ihrer 

Gesundheitsdaten, zur Erbringung und Organisation unse-

rer Leistungen an Dienstleister in diesem Land auch dann 

übermitteln, wenn Sie uns eine entsprechende Einwilligung 

erteilt haben oder dies zum Schutz Ihrer lebenswichtigen 

Interessen oder der lebenswichtigen Interessen einer an-

deren versicherten Person erforderlich ist und Sie bzw. die 

andere versicherte Person aus körperlichen oder rechtli-

chen Gründen außerstande sind, eine entsprechende Ein-

willigung zu erteilen. 

5. Speicherdauer 

Wir werden Ihre personenbezogenen Daten nur so lange 

speichern, wie dies für die Erfüllung der oben beschriebe-

nen Zwecke notwendig ist. Auch kann es sich ergeben, 

dass wir personenbezogene Daten für die Zeit aufbewah-

ren, in der Ansprüche gegen uns geltend gemacht werden 

können (dabei sind gesetzliche Verjährungsfristen von drei 

bis zu dreißig Jahren möglich). Schließlich werden wir Ihre 

Daten speichern, soweit wir auf Grund entsprechender 

Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, zum Beispiel 

durch handels- oder steuerrechtliche Vorschriften oder auf 

Grund der Vorgaben des Geldwäscherechts, gesetzlich 

hierzu verpflichtet sind. Die Speicherdauer kann dabei 

zehn Jahre überschreiten.  

6. Ihre Rechte 

Sie haben das Recht, Auskunft über die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zu verlangen und Ihre Daten 

berichtigen oder – unter gewissen gesetzlich definierten 

Voraussetzungen – löschen zu lassen oder die Verarbei-

tung einschränken zu lassen. Auch haben Sie ein Recht 

auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in ei-

nem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren For-

mat. 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu Zwecken des 

Direktmarketings zu widersprechen. 

 

Außerdem haben Sie das Recht jederzeit aus Gründen, die 

sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die auf 

der Wahrung berechtigter Interessen beruhende 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten 

Widerspruch einzulegen. 

 

Wie in Ziffer 2 beschrieben, haben Sie auch das Recht auf 

eine Einzelfallentscheidung, wenn eine automatisierte Ent-

scheidungsfindung erfolgt.  

Wenn Sie wissen möchten, welche Informationen über Sie 

bei uns gespeichert sind, oder wenn Sie andere Fragen 

oder Bedenken im Zusammenhang mit der Verwendung 

Ihrer Daten haben, kontaktieren Sie uns bitte. 

Sie erreichen uns unter folgenden Kontaktdaten:  

Inter Partner Assistance S.A. 

Direktion für Deutschland 

Colonia-Allee 10-20 

51067 Köln 

Tel.: +49 (0)221 - 802 47-000 

E-Mail: datenschutz@axa-assistance.de 
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Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie postalisch 

unter Inter Partner Assistance S.A., Direktion für Deutsch-

land, zu Händen des Datenschutzbeauftragten, Colonia-Al-

lee 10-20, 51067 Köln oder per E-Mail unter 

datenschutzbeauftragter@axa-assistance.de. 

Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen auch bei Rück-

fragen betreffend die vorliegende Erklärung zur Verfügung. 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten gegen daten-

schutzrechtliche Bestimmungen verstößt, können Sie sich 

bei dem oben genannten Datenschutzbeauftragten oder 

einer Aufsichtsbehörde beschweren. 

Die Kontaktdaten der nordrhein-westfälischen Aufsichtsbe-

hörde lauten: 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Nordrhein-

Westfalen 

Kavalleriestraße 2-4 

40213 Düsseldorf 

7. Aktualisierungen 

Diese Datenschutzinformationen werden überarbeitet, so-

weit wir die Zwecke oder Art und Weise der Datenverarbei-

tung ändern oder falls der Gesetzgeber bzw. die Anwen-

dungspraxis einer Aufsichtsbehörde Änderungen erforder-

lich macht. Sie können eine aktuelle Version der Daten-

schutzinformationen jeweils auf unserer Webseite finden: 

www.axa-assistance.de unter dem Menüpunkt „Daten-

schutz“. 

Auf Wunsch senden wir Ihnen diese Datenschutzinformati-

onen auch gerne per Post zu. 


